Osterreichisches Museumsgtitesiegel
Ersteinreichung

Einleitung
Der Antrag zur Ersteinreichung basiert auf den Richtlinien des Kriterienkatalogs des
Osterreichischen Museumsgiitesiegels, besteht aus 90 Fragen und gliedert sich in 11 Teilbereiche:

. Dauerhafte institutionelle und finanzielle Basis
. Offentliche Zugénglichkeit

. Gesellschaftlicher Auftrag

. Sammlung und Sammlungspolitik

. Erhaltung und Bewahrung

. Forschung

. Vermittlung

. Ausstellung

. Ausblick — Das Museum in naher Zukunft

10. Einverstindniserklarung zur Datenverarbeitung
11. Fertigstellung
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Bitte nehmen Sie sich fiir die Bearbeitung des Bewerbungsformulars ausreichend Zeit und
erarbeiten Sie den Kriterienkatalog sowie das vorliegende Formular im Team. Das Formular dient
nicht nur als Bewertungsgrundlage fiir die Jury des Osterreichischen Museumsgiitesiegels, es
ist dariiber hinaus ein Hilfsmittel zur Weiterentwicklung lhres Museums. Es beinhaltet neben
verpflichtenden Nachweisen (Checkliste hier downloaden) auch viele Ideen und Anregungen.
Bevor Sie die finalen Daten in das folgende Formular einpflegen, empfehlen wir lhnen die PDF-
Version zur Vorbereitung zu verwenden und auszudrucken: Bitte hier downloaden. Der Online-
Fragebogen kann nicht zwischengespeichert werden.



https://www.dropbox.com/s/wfaxoyg3srq3kd8/OeMG_Checkliste-allgemein.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/v2tirj9jlegznvz/Ersteinreichung.pdf?dl=0
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Ersteinreichung

1. Dauerhafte, institutionelle und finanzielle Basis

1. Allgemeine Angaben

Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Kontaktdaten auch nach fiinf Jahren fur die Kontaktaufnahme
im Zuge einer allfélligen Verlangerung Gultigkeit haben.

Name des Museums

Adresse des Museums

PLZ

Ort

Website

E-Mail-Adresse (allg.
Museum)

Telefonnummer (allg.
Museum)

UID-Nummer (wenn
vorhanden)

Name + Postadresse
(ganzjahrig)

PLZ

Ort

Museumsleiter*in (Vor-
und Nachname)

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

Ansprechpartner*in (Vor-
und Nachname)

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

* 2. Museumsregistrierungsnummer (siehe www.museen-in-oesterreich.at):



http://www.museen-in-oesterreich.at/

* 3. Museumsarbeit nach nationalen und internationalen Richtlinien

D Das Museum verpflichtet sich zur qualitatsvollen Museumsarbeit unter Einhaltung des Kriterienkatalogs des

Osterreichischen Museumsgiitesiegels und den internationalen >Ethischen Richtlinien fiir Museen von ICOM< (ICOM Code
of Ethics).
*Zustimmung notwendig

* 4. Tragerorganisation des Museums:

5. Kontaktdaten Tragerorganisation

Ansprechpartner*in

E-Mail-Adresse

Telefonnummer

6. Die Tragerorganisation des Museums wurde tber die Einreichung zum Osterreichischen
Museumsgutesiegels informiert.

) Ja

) Nein

7. Rechtsform des Museumstrégers (nur eine Antwort moglich):

) ) Bund

) Land

| Gemeinde(-verband)

anerkannte Kirchen- oder Religionsgemeinschaften

) Unternehmen (GmbH, AG, ...)

) Anstalt 6ffentlichen Rechts

) Private Stiftung

) Privatperson

) Anderer, namlich:

S

8. Bitte laden Sie hier das Grundsatzdokument des Museums hoch (Statuten, Satzung,
Firmenbuchauszug o. &.).

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betragt 16 MB. GrolRere Dateien bitten wir bspw. tber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt



http://icom-oesterreich.at/sites/icom-oesterreich.at/files/attachments/ICOM%20Code%20of%20Ethics_DT.pdf
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

9. Betreiber*in des Museums (sofern nicht ident mit Tragerorganisation):

10. Eigentimer*innen der Sammlung (ohne Leihgaben):

11. Eigentimer*in des Gebaudes:

12. Bitte laden Sie hier ggf. ein Dokument (z. B.: Geschéftsordnung) hoch, welches das Verhaltnis
zwischen Tragerorganisation und/oder Betreiber*in und/oder Sammlungseigentiimer*innen darstellt,
sofern dies nicht aus dem Grundsatzdokument (Frage 8) hervorgeht.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. Grof3ere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

13. Wie schéatzen Sie das Verhaltnis zwischen Museumsteam/Museumsleitung und Tragerorganisation
ein?

Schlecht Sehr gut

Dazu mdchten wir auBerdem noch anmerken (100 Zeichen):

14. Prozentuelle Ubersicht zu den finanziellen Voraussetzungen und der laufenden Finanzierung - bitte
nehmen Sie ggf. Rundungen oder Schatzungen vor.

Basisfinanzierung

Eintrittskartenerlése

Subventionen,
Forderungen

Veranstaltungserldse

Sponsoring & Spenden

Miet-/Pachteinnahmen,
Bild- und Leihgebiihren

Mitgliedsbeitrage

Vermittlungsaktivitéaten

Publikationen &
Shopartikel



http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

15. Bitte laden Sie hier den Finanzierungsplan hoch (in Form einer Bilanz, eines Jahresabschlusses des
Vorjahres, einer genehmigten Budgetplanung des laufenden Jahres, ...).

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir bspw. tber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

16. Laden Sie hier vorhandene Grundrissplane des Museums hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GrofRere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

17. Das Museum verfiigt raumlich Gber:

D Innenbereich

[]

allgemeinen AuBenbereich (z. B.: Hof, Verweilmdglichkeit oder Park)
D Freilichtbereich (z. B.: Skulpturenpark)

D Themenweg

D Kunst, Kultur- oder Naturdenkméler im offentlichen Raum
[]

Sonstiges (bitte angeben):



http://museumspraxis.at/?p=357
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

18. Zur personellen Situation
Bitte geben Sie die Anzahl lhrer Mitarbeiter*innen (m/w/d in Kopfen) im Jahresdurchschnitt an.

keine 1 2 3 4 5-10 10-15 15-20 Uber20 30-40 mehr

angestellt (m)
angestellt (w)
angestellt (d)
frei (m)
frei (w)
frei (d)

Uberlassen, durch Dritte

(m)

Uberlassen, durch Dritte

(w)

Uberlassen, durch
Dritte (d)

ehrenamtlich (m)
ehrenamtlich (w)

ehrenamtlich (d)

19. Ihr Museumsteam besteht insgesamt aus wie vielen Vollzeitaquivalenten (inkl. eherenamtliche
Mitarbeiter*innen):

Erklarung: Ein VZA ist die Anzahl der moglichen Vollzeitbeschaftigten (40/38 Std.) bezogen auf die Gesamtsumme der zur
Verfiigung stehenden Arbeitsstunden. Beispiel bei 40 Std.: 2 Teilzeitkréafte & 20 Std. + 1 Ehrenamtliche/r a 8 Std. = 1,2 VZA

20. In unserem Museumsteam bekennen wir uns zu einem inklusiven, gerechten und sozialen
Arbeitsklima.

Ja
Nein

Welche MalRnahmen setzen Sie dafiir? Planen Sie hierzu in nachster Zeit gezielte Projekte?




21. Bitte laden Sie das Organigramm des Museums hoch, wenn vorhanden, bzw. versuchen Sie
gemeinsam ein solches mit einfachen Mitteln darzustellen (Schema zum Aufbau der
Museumsorganisation, das die Einteilung der Arbeitsbereiche oder Gber die Zuweisung bestimmter
Aufgabenbereiche erkennen lasst.)

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betragt 16 MB. GroR3ere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

22. Wie viele Weiterbildungstage (Besuch von Tagungen, Kursen, Netzwerktreffen, ...) hat
das Museumsteam im vergangenen Arbeitsjahr besucht?

1P 2P 3P 4 P.

1-5 Weiterbildungstage

mehr als 5
Weiterbildungstage

mehr als 10
Weiterbildungstage

23. Die Themen der Weiterbildungstage umfassten:

(Mehrfachnennungen maoglich)

[]

oo Do o oot

Besucher*innenservice & Vermittlung
Kuratieren & Ausstellen

Inklusion & Barrierefreiheit

Marketing & Offentlichkeitsarbeit
Museologie & Museumsgeschichte
Museum & Migration

Museum im digitalen Raum
Sammeln & Bewahren

Verwaltung & Organisation
Wissenschaft & Forschung
Klimaschutz & Nachhaltigkeit
Osterreichischer Museumstag
regionale Museumstage der Bundeslander

Sonstiges (bitte angeben):

5P

mehr als 5 P. mehr als 10 P.



http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

24. Wie viele (strategische) Besprechungen fanden im vergangenen Jahr zwischen
Museumsteam/Museumsleitung und Trager(-organisation) statt?

keine
1-5 Besprechung

mehr als 5 Besprechungen

Dazu mochten wir auRerdem noch anmerken (100 Zeichen):
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2. Offentliche Zuganglichkeit
25. Welche Offnungszeiten hat das Museum ublicherweise?
</ ganzjahrig

PN .
| saisonal

26. Ubliche Anzahl der Offnungstage pro Jahr?

Zur Erklarung: 1 Halbtag entspricht einem Offnungszeitraum am Vormittag oder Nachmittag von 2 oder mehr Stunden. 2
Halbtage entsprechen einem ganzen Tag. Berechnungshilfe: 1 Monat/4,5 Wochen a 5 Tage a 2 Halbtage --> 4,5x5x2 = 45
Halbtage

‘ 100 Halbtage oder mehr
{_J weniger als 100 Halbtage

Genaue Anzahl:

* 27. Bitte fuihren Sie hier die regularen Offnungszeiten an (z. B.: saisonal (von ... bis ...) oder ganzjahrig —
Mo bis So 10:00 bis 18:00; Einlass fiir Schulen: Mo bis Fr. bereits ab 09:00).




28. Wie werden Museum und Ausstellungen beworben?

(Mehrfachnennungen mdglich)

D Webseite

Plakate

Folder und andere Drucksorten
Inserate

Soziale Medien

Newsletter

Fahnen, Transparente u. &.

Kooperationen (mit Gemeinde, Kulturinstitutionen, Tourismusverbanden, ...)

OO0t o

Sonstiges (bitte angeben):

29. Laden Sie hier Beispiele fiir Werbematerial (Plakat, Folder, o. &.) hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betragt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir bspw. Gber WeTransfer zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

30. In welchen Sprachen wird Informationsmaterial zur Verfiigung gestellt?

D Deutsch

D Englisch

D Gebardensprache
D Brailleschrift

D weitere Sprachen:



http://www.wetransfer.com

31. Welche Infrastruktur bietet das Museum seinen Besucher*innen ?

(Mehrfachnennungen mdglich)

D Garderobe (betreut)
Garderobe (unbetreut)
WC-Anlagen

Shop

Café/Restaurant
Ruhezonen

Bibliothek (6ffentlich)
Bibliothek (Fachpublikum)
Mediathek

Kino
Veranstaltungsraume
Kreativ-Werkstatt/Studio (Vermittlungsraum)
Park- oder Hofanlage

PKW-Parkplatze

OO0t obonon

Bus-Parkplatze
D Fahrrad-Parkplatze

Sonstiges (bitte angeben):

32. Das Museum verfiigt Gber ein internes Leitsystem, das den Besucher*innen als Orientierungshilfe
innerhalb des Museums dient.

Ja
‘_:? Nein

Sonstiges (bitte angeben):

33. Laden Sie hier ein vorhandenes internes Leitsystem bzw. Wegleitsystem hoch. (z. B.: Etagenibersicht
bei Treppenaufgang, Beschilderung zu Ausstellungsrdumen, Shop, etc.)

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrofl3e betrégt 16 MB. GroRRere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfuigung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt



http://www.wetransfer.com
http://www.wetransfer.com

34. Das Museum ist barrierefrei zuganglich fur ...

Ja

... Menschen mit
Mobilittseinschrankungen (z. B.:
Rampen, Lift, etc.).

... blinde Menschen oder
Menschen mit
Sehbeeintrachtigung (z. B.:
Bodenmarkierungen,
Audioleitsystem, Audioguide,
Tastmodelle, etc.).

... schwerhorige oder gehorlose
Menschen (z. B.:
Induktionsanlage,
Gebardensprachvideos, etc.).

... Menschen

mit psychischer Beeintrachtigung
(z. B.: Teilhabe-orientierte
Vermittlung, Leichte Sprache,
etc.)

Sonstiges (bitte angeben):

35. Fiuhren Sie eine Besucher*innenstatistik?

Ja
Nein

In welcher Form sammeln Sie Besucher*innen-Feedback?

36. Wie ist das Museum erreichbar?

(Mehrfachnennungen maoglich)

zu Ful3 (vom Bahnhof o. a. Verkehrsknotenpunkt)
mit dem PKW

mit offentlichen Verkehrsmitteln

Shuttle-Service

Sonstiges (bitte angeben)

Teilweise

Nein




37. Das Museum verflgt Uber ein externes Leitsystem (z. B.: innerhalb der Gemeinde, der Stadt oder auch
auf der Autobahn), das den Besucher*innen das Finden des Museums erleichtert.

Ja
Nein

Anmerkungen:
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3. Gesellschaftlicher Auftrag

38. Das Museumsileitbild beschreibt die inhaltliche Zielsetzung, Motivation und Identitdt des Museums.
Bitte laden Sie hier das Museumsleitbild der Institution hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfigung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewéhit

39. Das Museumskonzept erwédchst aus dem Museumsleitbild und beschreibt die Einordnung des
Museums in sein unmittelbares gesellschaftliches und kulturelles Umfeld. Bitte laden Sie hier
das Museumskonzept der Institution hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. Gro3ere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahit

40. Wie bewerten Sie lhr Museumsleitbild- und konzept allgemein?

wenig zufriedenstellend Entwicklungspotenzial Sehr gut

Was fuhrt Sie zu dieser Einschétzung?

41. Das Museum engagiert sich aktiv fur den Umwelt- und Klimaschutz.

) Ja
-

() Nein

Wenn ja, nennen Sie hier einige Beispiele, Projekte oder Zertifizierungen (z. B.: Museums for Future, Okoprofit, Energie,
Mulltrennung, ...):



http://museumspraxis.at/?p=320
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com
http://museumspraxis.at/?p=316
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

42. Das Museum plant, sich fiir das Osterreichische Umweltzeichen zu bewerben:

Ja
Nein
Wir sind bereits damit ausgezeichnet.

Fir welches Jahr planen Sie die Einreichung bzw. in welchem Jahr haben Sie die Auszeichnung erhalten?

43. Das Museum verfolgt nachhaltige MaRnahmen fiir soziale, wirtschaftliche sowie politische
Gerechtigkeit und Inklusion im Museum.

Ja
Nein

Wenn ja, nennen Sie hier einige Beispiele (z. B.: zu Themen wie Bildung, Gleichstellung der Geschlechter, Chancengleichheit, Fair
Pay, ...):



https://www.umweltzeichen.at/de/tourismus/museen/%25C3%25B6sterreichisches-umweltzeichen-auch-f%25C3%25BCr-museen
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4. Sammlung und Sammlungspolitik
44, Bitte wahlen Sie den Sammlungsschwerpunkt des Museums aus (laut Statistik Austria):
‘, Kunstmuseum
{j: ) Historisches und archéologisches Museum
Naturhistorisches und naturwissenschaftliches Museum
' Technisch-wissenschaftliches Museum
‘ﬁ: i’) Ethnografisches und kulturanthropologisches Museum
‘, Kulturgeschichtliches Spezialmuseum
{j: ) Thematisches Museum

Mehrspartenmuseum

45. Der Uiberwiegende Teil der Sammlung ist nach ihrem Bezug einzuordnen als:

) lokal/regional
) national

‘ \ international
46. Bitte laden Sie hier das Sammlungskonzept der Institution hoch.
Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewéhit

47. Wie bewerten Sie lhr Sammlungskonzept allgemein?

wenig zufriedenstellend Entwicklungspotenzial Sehr gut

Was fiihrt Sie zu dieser Einschatzung? Deckt das Konzept alle Bereiche der Sammlungsarbeit, wie z. B.: Entsammlung und
Provenienz, ab oder sind Erganzungen nétig?



http://museumspraxis.at/?p=944
http://museumspraxis.at/?p=312
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com
https://www.museumsbund.at/uploads/standards/Leitfaden_Sammlungskonzept.pdf

48. In welcher Form ist die Sammlung dokumentiert?

(Mehrfachnennungen mdglich)

Inventarbuch
Karteikarten
digitales Inventar

Sonstiges (bitte angeben)

49. Welches Programm verwenden Sie fir die digitale Erfassung Ihrer Sammlung (AdLib, IMDAS,
Museum plus, ...)?

50. Wie viel Prozent der Sammlung sind schatzungsweise digital erfasst?

0 50 100

|

51. Ist Ihr digital erfasstes Inventar ganz oder teilweise oOffentlich Gber eine Webseite zuganglich (Online-
Collection, Highlight-Objects oder Objekte des Monats)?

Ja
Nein

In Planung

52. Arbeiten Sie mit digitalen Portalen (z. B.: Europeana, Kulturpool, ZOBODAT, DISSCO, Google Arts &
Culture ...) zusammen um einen moglichst breiten Zugang zu den Objekten der Museumssammlung zu
ermoglichen?

Ja
Nein

Wenn ja, geben Sie bitte ein oder mehrere Beispiele an:




53. Welche Kategorien hat das analoge und/oder digitale Objektstammdatenblatt Ihres

Bestandsverzeichnisses / Inventars?

(Mehrfachnennungen mdglich)

D Inventarnummer
Objektbezeichnung/Titel

Material und Technik
Abmessungen

Aufschriften oder Markierungen
besondere Merkmale
Kunstler/Produzent/Hersteller
Datierung (Datum oder Zeitraum)
Darstellung

Herkunft/Provenienz

erworben / erhalten von (Person / Institution)
Erwerbungs-/Zugangsdatum
Erhaltungszustand

standiger Standort

OO0t obonnn

AulRRerdem:

OO0 boonnn

Kurzbeschreibung

Fotos (in hoher Auflésung)
Fotos (Arbeitsfotos)
Versicherungsdaten
wissenschaftliche Beschreibung
Forschungsergebnisse
Ausstellungen und Zeitraume
Audio- und/oder Videodateien
3-D-Scan

Verlinkungen zu anderen (verwandten) Objekten
Literaturverweise

Katalogtexte

Versicherungsdaten

54. Laden Sie bitte ein Beispiel zur Sammlungsdokumentation hoch (Inventarblatt, Object-ID):

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betrégt 16 MB. GroR3ere Dateien bitten wir bspw. Uber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfugung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

55. Restitution und Dekolonisierung: Beschéftigen Sie sich mit der Erforschung u. ggf. Riickgabe von
Objekten aus Unrechtskontexten (bspw. im Zusammenhang mit dem Kulturgiterriickgabegesetz)?

sMuseen sollen bereit sein, in einen Dialog bezuglich der Rickgabe von Kulturgltern an ihre Herkunftslander oder -volker

zu treten. Der Dialog sollte unparteiisch und auf der Basis wissenschattlicher, professioneller und humanitarer Prinzipien

sowie unter Berticksichtigung lokaler, nationaler und internationaler Gesetze gefiihrt werden."

aus: Ethischen Richtlinien fiir Museen von ICOM, S. 22.

) Ja
) Nein

Wenn ja, in welcher Form bzw. wenn nein, Begriindung:



http://museumspraxis.at/?p=370
http://museumspraxis.at/?p=370
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com
https://www.museumsbund.at/uploads/standards/Leitfaden_zum_Erwerb_von_Museumsgut.pdf
https://www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2019/12/00-bulletin19-4-online.pdf
https://www.wko.at/branchen/handel/juwelen-uhren-kunst-antiquitaeten-briefmarken/kulturgueterrueckgabegesetz.html

56. Das Aussondern von Sammlungsobjekten ist grundsétzlich ein Ausnahmefall. Gibt es im
Sammlungskonzept Ihres Museum eine Strategie zur Entsammlung (Deakzession) von Objekten?

Ja
Nein

Dazu mochten wir auRerdem noch sagen:

57. Fur den Fall der Auflésung einer Sammlung oder des Museums muss eine Strategie zur
Vorgehensweise, Zustandigkeit und Uberantwortung der Sammlungsobjekte vorhanden sein. Ist diese
Auflésungsstrategie im Sammlungskonzept, den Statuten o. &. festgeschrieben und mit den betroffenen
Institutionen vereinbart?

Ja
Nein

Dazu mochten wir auRerdem noch sagen:



http://icom-oesterreich.at/sites/icom-oesterreich.at/files/attachments/de_akzession_2016_final_03032016.pdf
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5. Erhaltung und Bewahrung
58. Wo und wie werden die Sammlungsobjekte gelagert?
D Depot(s) vor Ort im Museum
D Depot auRerhalb des Museums
D Stauraum in den Ausstellungsraumen
D Kein Depot

Sonstiges (bitte angeben):

59. Laden Sie hier ggf. ein Sicherheitskonzept hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GrofRere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahit

60. Gibt es einen Evakuierungsplan fir die Sammlungsobjekte bei einem Notfall?

D Ja, fiir den Ausstellungsbereich.
D Ja, fur die Depotbereiche.
D Nein

D Sonstiges (bitte angeben)



https://www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2021/02/dmb-ratgeber-diebstahlschutz-im-museum-onlinepublikation.pdf
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

61. Laden Sie hier ggf. ein Sammlungspflegekonzept hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. Grof3ere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

62. Werden regelméRig MalRnahmen zur praventiven Konservierung und Restaurierung
(Vorsorgemaf3nahmen wie Schadlingsmonitoring, Klima- und Schadstoffiiberwachung etc.) durchgefiihrt?
) Ja
) Nein

Wer fiihrt diese MalRnahmen durch (eigenes Team, Handwerker*innen vor Ort oder Restaurator*innen)?
Bitte um genaue Nennung.

63. Koénnen Sie in den fur Depotzwecke genutzten Raumlichkeiten folgendes ausreichend gewéhrleisten?

Exzellent Ausreichend Mangelhaft Nicht vorhanden
Brandschutz
Diebstahlschutz ) ) ) )
Klimaschutz
Lichtschutz )
Schadlingsmonitoring ) )

Schutz
vor Luftverunreinigung

Wenn lhr Depot klimatisiert ist, welche Art der Klimatisierung verwenden Sie?



http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

64. Welche technischen Ausstattung zur Sicherung der Raumlichkeiten sind im Museum vorhanden?

Bitte geben Sie dies jeweils fur die Depot- sowie Ausstellungsraume an.

Ausstellungsraumlichkeiten Depot-/Lagerraumlichkeiten keine Angaben

Alarmanlage
Raumiiberwachung
Objektschutz
Brandmeldeanlage

Rauch- und
Warmeabzugsanlagen

Sprinkleranlage

Zutrittsmanagement: Dokumentieren Sie, welche Personen, die Raumlichkeiten betreten (Datum/Uhrzeit/Person)?
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6. Forschung

65. Gibt das Museum eigene Publikationen heraus?
o

L) Nein

Welche Publikationen (Zeitschriften, Fachbiicher, ...)

66. Laden Sie hier ggf. eine Publikationsliste hoch.

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrof3e betréagt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir bspw. tiber WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit
(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewéhit

67. Wird die Sammlung wissenschaftlich beforscht? (Mehrfachnennungen mdoglich)

D Ja, durch eigene Mitarbeiter*innen.

D Ja, durch Externe.

D Nein

D Unser Sammlung ist fur Dritte fiir wissenschaftliche Forschungen und Projekte grundsétzlich zugénglich.

Wir kooperieren bei Forschungsprojekten mit ...



http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

68. Welche Arten der Forschung wurden in lhrem Museum in den letzten funf Jahren durchgefiihrt?

keine Forschung

wissenschaftliche BestandserschlieRung durch Katalogisierung

wissenschaftliche Einzelanalysen von Sammlungsgegenstéanden

Erforschung historischer Kontexte von Sammlungsgegenstanden

Provenienzforschung

Grundlagenforschung zur Sammlungs- und Museumsgeschichte

Themenbezogene Forschungen zur Vorbereitung einer Sonderausstellung

Themenbezogene Forschungen unabhangig von Sonderausstellungen

Materialbezogene Forschungen (z. B. Restaurierungsforschung, typologische Forschung etc.)
Vermittlungsbezogene Forschung

Besucher*innenforschung

Andere Arten der Forschung / Verbesserungsmoglichkeiten:

69. Gab es in den letzten fiinf Jahren ein besonderes Forschungsprojekt an Ihrem Museum?

Ja
Nein

Wenn ja, welches?
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7. Vermittlung

70. Zu unseren Ausstellungen bieten wir folgende Vermittlungsformate an:

(Mehrfachnennungen méglich)

ohne laufend (online)
regelméflig nach Anmeldung  Anmeldung verfugbar
Fiihrungen fir D D D D

Erwachsene

Fihrungen fur
Schulklassen

Flhrungen fur
Menschen mit
Behinderung(en)

Fahrungen fur
Senior*innen

Fahrungen fir
Menschen mit Demenz

Fihrungen fur Mutter
mit Baby

Fihrungen in Leichter
Sprache

Fahrungen fur
Deutschlernende

Workshops
fur Schulklassen

Workshops fur Kinder
und Jugendliche

Workshops fiir
Erwachsene

Familienprogramme

Fortbildungen fiir
Padagog*innen

Vortrage und
Podiumsdiskussionen

Online-Formate (z. B.:
Live-Fiihrungen via
Social Media)

A 1 s e e O i
1 s e e O i
AN s Y s N I e O i
A 1 s Y I e O i

teilweise
(online)
verfiigbar

[ ]

A 1 e e e O i

gar nicht

[ ]

A 1 s Y O N I Y e O i




teilweise
ohne laufend (online) (online)
regelméflig  nach Anmeldung  Anmeldung verfugbar verfugbar gar nicht

Audio- und/oder
Multimediaguides

App
Virtuelle Rundgénge

Sonstiges (bitte angeben):

71. Die Vermittlungsformate werden durchgefihrt von ...

(Mehrfachnennungen maoglich)

angestellten Mitarbeiter*innen
freien Mitarbeiter*innen
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen
externen Mitarbeiter*innen

Andere:

72. Unserer Vermittler*innen weisen folgende Qualifikationen auf:

(Mehrfachnennungen méglich)

Kulturvermittler*innen mit fachspezifischer Ausbildung (Lehrgang Kulturvermittlung)

angelerntes Personal mit fachspezifischer Ausbildung (z. B.: Kunsthistoriker*innen, Biolog*innen)
angelerntes Personal ohne fachspezifische Ausbildung

Fremdenfuhrer*innen

Naturfihrer*innen

Andere:

73. Wir bieten Arbeits-, Vor- und/oder Nachbereitungsmaterialien fiir Padagog*innen an.

Ja
Nein

Nennen Sie hier Beispiele:




74. Wir haben eigene Materialien in den Ausstellungen fur Kinder und Familien.

) Ja
) Nein

Wenn ja, welche? Wenn nein, ist dies in Planung?

75. Wir entwickeln laufend neue, didaktisch auf unterschiedliche Zielgruppen
abgestimmte Vermittlungskonzepte fiir unsere Dauer- und/oder Sonderausstellungen.

) Ja
4_>? Nein

AulRerdem mochten wir dazu noch sagen:

76. Laden Sie hier ggf. ein aktuelles Vermittlungskonzept hoch (z. B.: Kindergartenfiihrung in der
Dauerausstellung, interaktives Konzept fiir Jugendliche in der Sonderausstellung, Workshop-Konzept
eines Projekts, ...)

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die
maximale Dateigrofl3e betrégt 16 MB. Gro3ere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfligung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt



https://www.museumsbund.at/uploads/standards/dmb-leitfaden-bildung-u-vermittlung-web-bfrei-20201201-002.pdf
http://www.wetransfer.com
http://www.wesendit.com

77. Wir bieten folgende Vermittlungstools fir unsere Ausstellungen an:

(Mehrfachnennungen méglich)

Dauerausstellung Sonderausstellung

Raumtexte (allg. zu
Themenbereichen)

Objekttexte zu
ausgewahlten Exponaten

Saalzettel oder
Begleithefte

Kataloge und
weiterfiihrende Literatur

interaktive
Erlebnisstationen

Multimedia-Stationen
multisensuelle Stationen

Tastmodelle fir
Menschen mit
Sehbehinderung

Texte in einfacher oder
Leichter Sprache

Sonstiges (bitte angeben):

78. Wir arbeiten an kooperativen Vermittlungsprojekten mit regionalen und/oder (inter-)nationalen
Bildungs- und Kultureinrichtungen (z. B.: Schulen, Universitaten, Vereinen, Kulturinstitutionen, ...).

Ja
Nein

Wenn ja, welche Projekte gab es in den letzten 5 Jahren?

79. Wir bemiihen uns bei unseren Vermittlungsangeboten mdéglichst ressourcenschonend sowie mit
umweltschonenden Materialien zu arbeiten.

Nennen Sie ggf. Beispiele:
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8. Ausstellungen

80. Wir zeigen ...

(Mehrfachnennungen méglich)

D Dauerausstellung(en)

D Sonderausstellung(en)

81. Wie groR ist Ihre Ausstellungsflache (Angabe in m?)?

Dauerausstellung

Sonderausstellung

82. Unsere Dauerausstellung wurde zuletzt neu aufgestellt im Jahr:

83. Wie viele Sonderausstellungen erdffnen Sie im Schnitt pro Jahr?

84. Folgendes trifft auf unsere Ausstellungsgestaltung zu:
(Mehrfachnennungen méglich)

NN

Wir arbeiten, wenn mdglich, mit externen Ausstellungsgestalterinnen und -gestaltern zusammen.
Wir ibernehmen auch hin und wieder Wanderausstellungen.

Wir planen in jeder Ausstellung Hands-on-Bereiche ein.

Wir planen in jeder Ausstellung Medienstationen ein.

Wir gestalten unsere Ausstellungen moglichst inklusiv.

Wir planen in jeder Ausstellung ausreichend Sitzgelegenheiten/Ruhezonen ein.

Wir bemiihen uns, Ausstellungsmobel méglichst nachhaltig zu nutzen.

Wir arbeiten mit wiederverwendbaren/modularen Ausstellungsmdobeln.

Wir arbeiten mdglichst mit nachwachsenden Ressourcen.

AuRerdem mdchten wir dazu noch sagen (100 Zeichen):




85. Ausstellungskonzept: Laden Sie hier ein beispielhaftes Dokument aus lhrem
Ausstellungsplanungsprozess hoch (z. B.: Storyboard, Raumplanung, Zeitplan, ...).

Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fiigen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die

maximale Dateigrof3e betragt 16 MB. GroRere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit

(www.wesendit.com) o. &. zur Verfigung zu stellen.

Datei auswahlen Datei auswahlen Keine Datei ausgewahlt

86. Kdnnen Sie in lhren Ausstellungsdumen folgendes ausreichend gewéhrleisten?

Exzellent Ausreichend Mangelhaft
Brandschutz
Diebstahischutz O . i
Klimaschutz
Lichtschutz O
Schadlingsmonitoring ; )
Schutz S

vor Luftverunreinigung

AufRerdem mochten wir dazu noch folgendes sagen:

Nicht vorhanden
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9. Ausblick - Das Museum in naher Zukunft

87. Nennen Sie drei Projekte, die Sie in den nachsten fiinf Jahren gerne umsetzen mdchten:

Projekt 1:

Projekt 2:

Projekt 3:

88. Stehen in den néchsten funf Jahren groRe Verédnderungen an (Pensionierungen, Neubesetzungen,
Ein- oder Ausgliederungen, Neu- oder Umbau, Erweiterungen, ...)?




Osterreichisches Museumsgtitesiegel
Ersteinreichung

10. Datenschutz und Einverstandniserklarung

* 89. Ich (die*der Ansprechpartner*in in Vertretung der Institution) bin damit einverstanden, dass die
angegebenen Daten im Rahmen der Bearbeitung der Einreichung zum Osterreichischen
Museumsgiitesiegels verarbeitet und gespeichert werden. Die angegebenen Daten sind der
Geschéftsstelle sowie samtlichen gegenwartigen und zukiinftigen Mitgliedern der Museumsgiitesiegel-Jury
voll umfanglich zuganglich und werden ausschlieflich fiir Zwecke der Bearbeitung und Jurierung im
Rahmen des Osterreichischen Museumsgiitesiegels genutzt. Die Namen der Museen, die sich fiir eine
Neueinreichungen oder Verlangerungen beworben haben, werden den in den Bundeslandern mit Museen
befassten Stellen sowie ICOM Osterreich und Museumsbund Osterreich im Rahmen einer einmal jahrlich
stattfindenden Sitzung zur Kenntnis gebracht. Im Falle der Zuerkennung werden Namen, Eckdaten und
Bilder der ausgezeichneten Museen Uber Presse, Medien und Website bekannt gegeben und
veroffentlicht.

Wir mochten darauf hinweisen, dass ohne lhre Einverstandniserklarung eine weitere Bearbeitung nicht
moglich ist.

L , Ich bin damit einverstanden.

‘ ) Ich bin nicht damit einverstanden.

* 90. Bestatigung der Angaben:

D Ich (Ansprechpartner*in in Vertretung der Institution) bestétige, dass die oben gemachten Angaben mdglichst vollstandig
sind und wahrheitsgeméaR gemacht wurden.
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11. Fertigstellung
Mit dem Klick auf FERTIG wird Ihr Formular abgesendet, danach kénnen keine Anderungen mehr
durchgefiihrt werden. Die*Der Koordinator*in der Geschiftsstelle des Osterreichischen

Museumsgiitesiegels wird lhnen, an die angegebene Email-Adresse der*des Ansprechpartner*in,
das ausgefiillte Formular als PDF zukommen lassen.

Bitte klicken Sie jetzt auf den untenstehenden Button FERTIG, um die Einreichung abzuschlieBen!
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	50. Wie viel Prozent der Sammlung sind schätzungsweise digital erfasst?

	Question Title
	51. Ist Ihr digital erfasstes Inventar ganz oder teilweise öffentlich über eine Webseite zugänglich (Online-Collection, Highlight-Objects oder Objekte des Monats)?

	Question Title
	52. Arbeiten Sie mit digitalen Portalen (z. B.: Europeana, Kulturpool, ZOBODAT, DISSCO, Google Arts & Culture ...) zusammen um einen möglichst breiten Zugang zu den Objekten der Museumssammlung zu ermöglichen?

	Question Title
	53. Welche Kategorien hat das analoge und/oder digitale Objektstammdatenblatt Ihres Bestandsverzeichnisses / Inventars?  (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	54. Laden Sie bitte ein Beispiel zur Sammlungsdokumentation hoch (Inventarblatt, Object-ID):  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir bspw. über WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	55. Restitution und Dekolonisierung: Beschäftigen Sie sich mit der Erforschung u. ggf. Rückgabe von Objekten aus Unrechtskontexten (bspw. im Zusammenhang mit dem Kulturgüterrückgabegesetz)?  „Museen sollen bereit sein, in einen Dialog bezüglich der Rückgabe von Kulturgütern an ihre Herkunftsländer oder -völker zu treten. Der Dialog sollte unparteiisch und auf der Basis wissenschaftlicher, professioneller und humanitärer Prinzipien sowie unter Berücksichtigung lokaler, nationaler und internationaler Gesetze geführt werden.“  aus: Ethischen Richtlinien für Museen von ICOM, S. 22.

	Question Title
	56. Das Aussondern von Sammlungsobjekten ist grundsätzlich ein Ausnahmefall. Gibt es im Sammlungskonzept Ihres Museum eine Strategie zur Entsammlung (Deakzession) von Objekten?

	Question Title
	57. Für den Fall der Auflösung einer Sammlung oder des Museums muss eine Strategie zur Vorgehensweise, Zuständigkeit und Überantwortung der Sammlungsobjekte vorhanden sein. Ist diese Auflösungsstrategie im Sammlungskonzept, den Statuten o. ä. festgeschrieben und mit den betroffenen Institutionen vereinbart?
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	5. Erhaltung und Bewahrung
	Question Title
	58. Wo und wie werden die Sammlungsobjekte gelagert?

	Question Title
	59. Laden Sie hier ggf. ein Sicherheitskonzept hoch.  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir bspw. über WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	60. Gibt es einen Evakuierungsplan für die Sammlungsobjekte bei einem Notfall?

	Question Title
	61. Laden Sie hier ggf. ein Sammlungspflegekonzept hoch.  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir bspw. über WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	62. Werden regelmäßig Maßnahmen zur präventiven Konservierung und Restaurierung (Vorsorgemaßnahmen wie Schädlingsmonitoring, Klima- und Schadstoffüberwachung etc.) durchgeführt?

	Question Title
	63. Können Sie in den für Depotzwecke genutzten Räumlichkeiten folgendes ausreichend gewährleisten?

	Question Title
	64. Welche technischen Ausstattung zur Sicherung der Räumlichkeiten sind im Museum vorhanden? Bitte geben Sie dies jeweils für die Depot- sowie Ausstellungsräume an.
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	6. Forschung
	Question Title
	65. Gibt das Museum eigene Publikationen heraus?

	Question Title
	66. Laden Sie hier ggf. eine Publikationsliste hoch.  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir bspw. über WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	67. Wird die Sammlung wissenschaftlich beforscht? (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	68. Welche Arten der Forschung wurden in Ihrem Museum in den letzten fünf Jahren durchgeführt?

	Question Title
	69. Gab es in den letzten fünf Jahren ein besonderes Forschungsprojekt an Ihrem Museum?
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	7. Vermittlung
	Question Title
	70. Zu unseren Ausstellungen bieten wir folgende Vermittlungsformate an: (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	71. Die Vermittlungsformate werden durchgeführt von ...  (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	72. Unserer Vermittler*innen weisen folgende Qualifikationen auf: (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	73. Wir bieten Arbeits-, Vor- und/oder Nachbereitungsmaterialien für Pädagog*innen an.

	Question Title
	74. Wir haben eigene Materialien in den Ausstellungen für Kinder und Familien.

	Question Title
	75. Wir entwickeln laufend neue, didaktisch auf unterschiedliche Zielgruppen abgestimmte Vermittlungskonzepte für unsere Dauer- und/oder Sonderausstellungen.

	Question Title
	76. Laden Sie hier ggf. ein aktuelles Vermittlungskonzept hoch (z. B.: Kindergartenführung in der Dauerausstellung, interaktives Konzept für Jugendliche in der Sonderausstellung, Workshop-Konzept eines Projekts, ...)  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	77. Wir bieten folgende Vermittlungstools für unsere Ausstellungen an: (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	78. Wir arbeiten an kooperativen Vermittlungsprojekten mit regionalen und/oder (inter-)nationalen Bildungs- und Kultureinrichtungen (z. B.: Schulen, Universitäten, Vereinen, Kulturinstitutionen, ...).

	Question Title
	79. Wir bemühen uns bei unseren Vermittlungsangeboten möglichst ressourcenschonend sowie mit umweltschonenden Materialien zu arbeiten.



	Österreichisches Museumsgütesiegel  Ersteinreichung
	8. Ausstellungen
	Question Title
	80. Wir zeigen ...  (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	81. Wie groß ist Ihre Ausstellungsfläche (Angabe in m2)?

	Question Title
	82. Unsere Dauerausstellung wurde zuletzt neu aufgestellt im Jahr:

	Question Title
	83. Wie viele Sonderausstellungen eröffnen Sie im Schnitt pro Jahr?

	Question Title
	84. Folgendes trifft auf unsere Ausstellungsgestaltung zu: (Mehrfachnennungen möglich)

	Question Title
	85. Ausstellungskonzept: Laden Sie hier ein beispielhaftes Dokument aus Ihrem Ausstellungsplanungsprozess hoch (z. B.: Storyboard, Raumplanung, Zeitplan, ...).  Es kann nur eine Datei hochgeladen werden, fügen Sie evtl. notwendige mehrere Dokumente in eine Datei zusammen. Die maximale Dateigröße beträgt 16 MB. Größere Dateien bitten wir z. B. via WeTransfer (www.wetransfer.com), WeSendit (www.wesendit.com) o. ä. zur Verfügung zu stellen.

	Question Title
	86. Können Sie in Ihren Ausstellungsäumen folgendes ausreichend gewährleisten?
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	9. Ausblick - Das Museum in naher Zukunft
	Question Title
	87. Nennen Sie drei Projekte, die Sie in den nächsten fünf Jahren gerne umsetzen möchten:

	Question Title
	88. Stehen in den nächsten fünf Jahren große Veränderungen an (Pensionierungen, Neubesetzungen, Ein- oder Ausgliederungen, Neu- oder Umbau, Erweiterungen, ...)?
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	10. Datenschutz und Einverständniserklärung
	Question Title
	*  89. Ich (die*der Ansprechpartner*in in Vertretung der Institution) bin damit einverstanden, dass die angegebenen Daten im Rahmen der Bearbeitung der Einreichung zum Österreichischen Museumsgütesiegels verarbeitet und gespeichert werden. Die angegebenen Daten sind der Geschäftsstelle sowie sämtlichen gegenwärtigen und zukünftigen Mitgliedern der Museumsgütesiegel-Jury voll umfänglich zugänglich und werden ausschließlich für Zwecke der Bearbeitung und Jurierung im Rahmen des Österreichischen Museumsgütesiegels genutzt. Die Namen der Museen, die sich für eine Neueinreichungen oder Verlängerungen beworben haben, werden den in den Bundesländern mit Museen befassten Stellen sowie ICOM Österreich und Museumsbund Österreich im Rahmen einer einmal jährlich stattfindenden Sitzung zur Kenntnis gebracht. Im Falle der Zuerkennung werden Namen, Eckdaten und Bilder der ausgezeichneten Museen über Presse, Medien und Website bekannt gegeben und veröffentlicht.  Wir möchten darauf hinweisen, dass ohne Ihre Einverständniserklärung eine weitere Bearbeitung nicht möglich ist.

	Question Title
	*  90. Bestätigung der Angaben:



	Österreichisches Museumsgütesiegel  Ersteinreichung
	11. Fertigstellung


	660325706_4338062974: 
	660325706_4338062975: 
	660325706_4338062976: 
	660325706_4338062977: 
	660325706_4338062978: 
	660325706_4338062979: 
	660325706_4338062980: 
	660325706_4338062981: 
	660325706_4338062982: 
	660325706_4338062983: 
	660325706_4338062984: 
	660325706_4338063046: 
	660325706_4338062985: 
	660325706_4338063047: 
	660325706_4447915596: 
	660325706_4447915597: 
	660325706_4447915598: 
	660325707: 
	676818581: 
	711211375_4678043405: 
	711211375_4678043406: 
	711211375_4678043407: 
	660325709_other: 
	676826318: 
	676826898: 
	676827663: 
	660325710_4338062991: 
	660325710_4338062992: 
	660325710_4338062993: 
	660325710_4338062994: 
	660325710_4338062995: 
	660325710_4338062996: 
	660325710_4338062997: 
	660325710_4338062998: 
	660325710_4678062259: 
	660325713_other: 
	676833807_other: 
	677160200: 
	676840950_other: 
	676848154_other: 
	660325714_other: 
	660325720_other: 
	676854433: 
	660325744_other: 
	660325745_other: 
	660325746_other: 
	676864241_other: 
	660325747_other: 
	660325748_other: 
	660325749_other: 
	676871037_other: 
	711231022_other: 
	676873034_other: 
	676873035_other: 
	676873036_other: 
	711229296_other: 
	660325726_other: 
	660325727: 
	676881179_other: 
	660325730_other: 
	676884527_other: 
	676879198_other: 
	676879551_other: 
	676886496_other: 
	660325733_other: 
	677114178_other: 
	660325737_other: 
	677215150_other: 
	660325738_other: 
	660325731_other: 
	677118944_other: 
	677118709_other: 
	660325753_other: 
	677122790_other: 
	660325754_other: 
	660325751_other: 
	660325755_other: 
	677141903_other: 
	660325756_other: 
	712509750_other: 
	677126463_other: 
	660325740_4450372601: 
	660325740_4450372602: 
	677128068: 
	660325741: 
	660325742_other: 
	677129819_other: 
	660325721_4338063040: 
	660325721_4338063041: 
	660325721_4338063042: 
	660325722: 


